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An die Bezirksbürgermeisterin  
Gabriela Ebert 
Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 

01. Mai 2020 
 

Antrag 
 
Zur Sitzung am Gremium 

20.05.2020 Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 

 
Unterstützung der Freibäder im Stadtbezirk 

 

Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin Ebert, 

die SPD-Fraktion beantragt, die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg möge beschließen: 

 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ggfls. mit weiteren Partnern, folgende Maßnahmen zur 

Unterstützung der Freibäder Eckbusch und Mirke in der sog. Corona-Krise kurzfristig zu über-

prüfen und mit den Betreibergesellschaften abzustimmen. 

 

1) Auszahlung von anteiligen Mitteln aus dem in den Haushaltsberatungen für 2020/2021 vom 

Rat der Stadt Wuppertal beschlossenen „Feuerwehrtopf“ zur Liquiditätsüberbrückung. 

 

2) Erlass der Wassergebühren durch die Stadt Wuppertal für das Jahr 2020. 

 

3) Personelle Unterstützungen für Sanierungs- und Hilfsarbeiten in Kooperation mit dem Job-

center und/oder der Gesellschaft für berufliche Aus- und Weiterbildung (GBA). 
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Sofern die rechtliche und tatsächliche Möglichkeit besteht, soll die Verwaltung entsprechende 

Beschlussvorlagen erstellen, falls es dieser bedarf. Aufgrund der Dringlichkeit ist ggfls. eine 

Einbringung für den Sitzungslauf des Stadtrates und der Bezirksvertretung im Au-

gust/September 2020 erforderlich. Kann die Stadtverwaltung die überprüften Maßnahmen 

ohne weiteren Beschluss umsetzen, fordert die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg sie 

hierzu auf.   

 

Begründung: 

Die Freibäder im Stadtbezirk Uellendahl-Katernberg stehen vor großen Herausforderungen, 

die Auswirkungen der Corona-Krise, v.a. der Wegfall von Einnahmen sind ehrenamtlich nicht 

zu stemmen. Mit den genannten Maßnahmen könnten die Freibäder kurzfristig unterstützt 

werden, sowie ein aktueller Beitrag zur Sicherung der Quartiersmittelpunkte geleistet werden. 

Eine Schließung der Freibäder muss auch aus gesamtstädtischer Sicht unbedingt vermieden 

werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

Yannick Bartsch 

Vorsitzender der SPD-Fraktion 

in der Bezirksvertretung  

Uellendahl-Katernberg   
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